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Den Alltag an
nehmen wie er sich 
präsentiert 
Geschätzte Leserinnen 
und Leser. 
Anfang April entscheide 
ich mich für den Inhalt 
dieses Leitartikels. Der 
Frühling ist bereits da 

und der Winter schaltet sich noch einmal zu. 
Solche Übergänge können wir nicht mitgestal-
ten und sie stellen auch nichts Aussergewöhn-
liches dar. Die Natur spielt ja auch manchmal 
etwas verrückt.
Aber was heisst denn «ver-rückt»? Etwas ist ne-
ben der Spur, Dinge entwickeln sich nicht so, 
wie wir es uns vorstellen, wie sie sein sollten. 
Die Ereignisse der vergangenen Wochen zeigen 
viel Leid und Ungerechtigkeiten, die sich rund 
um Europa ereignen. Der Übergang vom Alltag 
Anfang Jahr bis heute ist dramatisch. Men-
schen, die in der Ukraine oder Afghanistan leb-
ten, verlassen ihre Heimat und suchen Schutz. 
Sie kommen in ein anderes Land – sie müssen 
alles hinter sich lassen, das ihr Leben geprägt 
hat. Vorübergehend werden sie bei uns leben.
Herzlich werden die Schutzsuchenden im Ap-
penzeller Mittelland aufgenommen. Die Soli-
darität der Gastfamilien und der engagierten 
Freiwilligen ist einmalig.

Die Realität, dass innerhalb von Europa Unge-
rechtigkeit nicht aufzuhalten ist, bestärkte vie-
le Personen, ihren Alltag zugunsten von Schutz-
suchenden innert Kürze neu zu gestalten. 
Luxus, der in den eigenen vier Wänden anzu-
treffen ist, wird geteilt. Es ist überwältigend, 
wie sich Menschen zusammentun: für den Frie-
den beten, Unterkünfte zur Verfügung stellen, 
sich als Lehrpersonen einsetzen, Zeit für ge-
meinsame Aktivitäten anbieten – einfach da 
sind, weil wir unser grösstes Gut: Friede und 
Freiheit teilen wollen.
Die Bereitschaft, persönliche Ressourcen für 
die Mission Ukraine einzusetzen, ist überwäl-
tigend. Die beiden Landeskirchen spannen 
 zusammen – Menschen, die nicht viel am Hut 
haben mit Kirche, fühlen sich berufen, Leid zu 
lindern – da zu sein. So hoffe ich, dass es 
 gelingt, auch jene Menschen zu beachten, die 
in unserer Region ebenfalls Schwieriges erle-
ben. Es gibt viele Übergänge in unserem Leben, 
die es zu gestalten gilt. Möge der Geist Gottes 
unser Denken und Handeln stärken, damit wir 
das tun, was unser Leben leitet mit sinnhaften 
Taten – damit wir bereit sind zu geben und zu 
nehmen.
Kraftvolle, spirituelle Übergänge wünscht Ih-
nen 

Valeria Steiner-Federer 
Kirche & Soziales SE Gäbris

Übergänge gestalten

Montag, 2. Mai, 10.00 Uhr
Kirche mit* den Frauen – 
 Wiboradatag
Treffpunkt: Kath. Kirche Bendlehn, 
Speicher, 10.00 Uhr
weitere Infos siehe Pfarreiteil Speicher

Montag, 30. Mai, 19.00 Uhr
Vortrag mit Sumaya FarhatNaser
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
Referat und anschliessend Gespräch mit 
Apéro

Sumaya Farhat-Naser, gebo-
ren 1948 in Birzeit bei Ra-
mallah, ist Dozentin für Bo-
tanik und Ökologie an der 
Universität Birzeit in Palästi-
na und Autorin. 

Friedensarbeit ist viel schwerer als Krieg. 
Friedensarbeit ist wie eine Mosaikarbeit, 
deren Erfolge vielleicht erst in 20 bis 30 
Jahren sichtbar werden. Doch die palästi-
nensische Schriftstellerin Sumaya Farhat-
Naser lässt sich nicht entmutigen. In Schu-
len und Frauengruppen lehrt sie seit vielen 
Jahren mit grossem Engagement gewalt-
freie Kommunikation und den Umgang 
mit Konflikten, unermüdlich kämpft sie 
gegen Hoffnungslosigkeit und Resignati-
on. Im Vortrag berichtet sie über die aktu-
elle Situation, ihre Friedensarbeit und die 
Entwicklungsprojekte zur Förderung von 
Jugendlichen und Frauen in Palästina. Ihre 
Arbeit zielt auf Überwindung religiöser und 
interkultureller Schranken: Kennenlernen, 
Anerkennung und Gemeinsamkeit.

Aktuell



Pauluspfarrei
Speicher Trogen Wald

Chängouru

Kontaktperson:
Verena Süess, M 076 521 51 56
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Dienstag, 10./24. Mai, 9.30 Uhr 
 Donnerstag, 5./19. Mai, 14.30 Uhr

Spieltreff
Evang. Kirchgemeindehaus Speicher
Anmeldung vor dem ersten Besuch per Whats-
App/SMS erwünscht:
Kontakt Dienstagsgruppe: Verena Süess
Kontakt Donnerstagsgruppe:
Eveline Nunes, M 079 250 53 55

Fiire mit de Chliine

Kontaktperson:  
Verena Süess, M 076 521 51 56
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Samstag, 14. Mai, 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Evang. Kirche, Speicher
mit Pfr. Markus Bruderer und Daniela Gmünder

Jubla

Kontaktpersonen:
Femke de Vries, M 076 331 42 02
Daniel Wilmes, M 078 847 91 11
scharleitung@jublaspeichertrogen.ch

Shanija Moricca, M 076 461 27 81
info@pfarreilager.ch

Samstag, 7. Mai, 14.00 bis 16.30 Uhr
Gruppenstunde
Jublaräume kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Samstag, 21. Mai, 14.00 bis 16.30 Uhr
Gruppenstunde im Wald
Treffpunkt vor den Jublaräumen

Ministranten und Ministrantinnen

Kontaktperson:
Muriel Hirschi, T 071 344 93 21

Dienstag, 24. Mai, 17.00 bis 20.00 Uhr
FrühlingsHöck
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Erstkommunionweg

Kontaktperson:
Verena Süess, M 076 521 51 56
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Freitag, 6. Mai
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher 
Kränzchen binden ab 17.00 Uhr
Probe, Gruppe Samstag, 17.00 Uhr
Probe, Gruppe Sonntag, 18.30 Uhr

Firmweg

Kontaktperson:
Peter Mahler, M 076 209 40 90

Dienstag, 3. Mai, 19.30 Uhr
Begegnung mit dem Firmspender

Tor des menschlichen Herzens

Kontaktperson:
Sabina Weilenmann, M 079 175 75 43
sabina.weilenmann@bluewin.ch

Für Erwachsene
Freitag, 6./20. Mai, 19.15 bis 21.15 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Pfarreileben

Montag, 2. Mai
Wiboradatag
Männer und Frauen sind eingeladen, für «Kir-
che mit* den Frauen» zu pilgern. Der Start 

Veranstaltungen

Senioren

Kontaktperson: 
Peter Mahler, T 071 340 02 85

Dienstag, 3./31. Mai, 12.00 Uhr
Mittagstisch
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Dienstag, 17. Mai, 12.00 Uhr
Mittagstisch
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Frau Kathrin Lenggenhager, T 071 344 48 35, 
nimmt gerne Ihre Anmeldung entgegen.  Melden 
Sie sich bis spätestens Montag, 11.00 Uhr, vor 
dem Essensdatum bei ihr.

Mittwoch, 11. Mai, 14.00 Uhr
Maiandacht 
Kath. Kirche, Speicher
Wenn es das Wetter zulässt, findet die Maian-
dacht im Freien statt.

Mittwoch, 25 . Mai, 9.00 Uhr
Glaubensgespräch 
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Generationen

Mittwoch, 4. Mai, 12.15 Uhr
Generationen essen gemeinsam 
Evang. Kirchgemeindehaus Speicher
Anmeldung bis Montag davor an
Tel/SMS an M 079 929 22 16. 
Kosten: Erwachsene Fr. 10.–,  
Kinder Fr. 5.–,  
Familien Fr. 25.–

Mittwoch, 18. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr
Generationen begegnen sich 
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher.
Mit Daniela Gmünder und Natalia Bezzola; 
Nähere Infos erhalten Sie bei sekretariat@   
ref-speicher.ch oder T 071 344 32 61

Mittwoch, 4./11./25. Mai, 14.30 bis 
16.30 Uhr
Mittwochscafé 
Evang. Kirchgemeindehaus Speicher
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Rückblick

Hospiz und Entlastungsdienst AR 
Hauptversammlung mit Komiktheater
«Endlich wieder eine Live-HV durchführen», 
mit diesen Worten begrüsste Präsidentin Sigrun 
Holz im März die Anwesenden der Hauptver-
sammlung des Hospiz- und Entlastungsdiens-
tes AR. Besonders hervorgehoben und verdankt 
wurden im Jahresbericht die Freiwilligen des 
Vereins. Sie sind diejenigen, die an vorderster 
Stelle bei den kranken und sterbenden Men-
schen und deren Angehörigen sind. Die Ein-
satzleiterinnen des Hospiz- und Entlastungs-
dienstes sind jederzeit telefonisch erreichbar, 
siehe www.hospiz-ar.ch 

Nach den weiteren statutarischen Geschäften 
der HV und den Bestätigungswahlen des Vor-
stands und der Präsidentin erfreute das Komik-
theater die Anwesenden mit viel Fantasie und 
Witz. Acht Schauspieler*innen mit Beeinträch-
tigungen zeigten Episoden aus ihrem neuen 
Stück «All Inklusive». Mit ihrem Feingefühl 
und ihrem Esprit lösten sie ganze Wellen von 
Freude und Begeisterung beim Publikum aus. 
Dieses quittierte die gezeigte Aufführung mit 
grossem Applaus und strahlenden Gesichtern. 
Informationen zu weiteren Aufführungen des 
Komiktheaters unter: www.komiktheater.ch

Marco Süess

Vorschau
Samstag, 11.  Juni
Laudato Sí – Frühlingspflanztag
Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
Für das Blumenstauden Pflanzen werden Hel-
fer und Helferinnen gesucht.
Anmeldung bis Mittwoch, 8. Juni, an: 
peter.mahler@pauluspfarrei.ch oder 
M 076 209 40 90

Pfarreichronik
Taufen – ein Weg beginnt
Helen Waidelich, Tochter des Jürgen Waide-
lich und der Eva Helg Waidelich, am 27. März 
in Wald

Abschied ist ein leises Wort
Aus der Pauluspfarrei ist verstorben:
Franz Josef Graf, am 2. März

ist um 10.00 Uhr im Bendlehn, dann pilgern 
wir gemeinsam mit 100 Gästen aus der gan-
zen Schweiz nach St. Gallen. Im Bendlehn, in 
St. Georgen und St. Mangen wird es jeweils ei-
nen kurzen Impuls zum Thema «mehr Frauen 
in der Kirche» geben. Abschliessend gibt es in 
der Kathedrale eine eindrückliche Feier – mal 
anders. Es gibt über den Tag verteilt mehrere 
Möglichkeiten dazuzustossen. Infos dazu im 
Mantelteil dieses Forums. 

Mittwoch, 4. Mai, 19.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher.
Im Anschluss sind alle Teilnehmenden zu ei-
nem Imbiss eingeladen! 

Samstag, 7. Mai, und Sonntag, 8. Mai
Erstkommunion
30 Kinder und ihre Familien feiern zusammen 
Kommunion. Die Feier wird geleitet von Seel-
sorgerin Verena Süess und Pfarrer Klaus Dörig. 
Es gibt am Samstag und am Sonntag einen Erst-
kommuniongottesdienst. So dass auch Pfarrei-
angehörige, die nicht zu den geladenen Gästen 
gehören, Platz haben und mitfeiern können.

Verena Süess

Samstag, 21. Mai, 9.00 bis 15.00 Uhr
Im Rhythmus der Zeit
Rösslisaal und Kirche Trogen
Oekumenische Erwachsenbildung mit der 
Tanzpädagogin Wilma Vesseur und dem Theo-
logen Andreas Ennulat. 
Bewegung und Nachdenken in Raum und Zeit 
mit den Fragen: Was ist Zeit – Masseinheit 
oder Werkzeug? Rast die Zeit? Kann sie still-
stehen? Wie gehen wir mit der Zeit um? Und 
wie die Zeit mit uns? 
Start: Rösslisaal 
Für Mittagsverpflegung: Anmeldung bis Frei-
tagmittag, 20. Mai, über info@kirchetrogen.ch 
oder T 071 340 00 39.

Kontakte
www.pauluspfarrei.ch

Marco Süess (Pfarreibeauftragter) 
T 071 344 93 20 
marco.sueess@pauluspfarrei.ch 

Seelsorgetelefon: M 079 320 11 58

Pfarreisekretariat:  
Iris Staub und Karin Fritsche 
Bruggmoos 29, 9042 Speicher 
T 071 344 12 10 
Di und Mi 8.00–11.30 / 13.30–16.30 Uhr 
Do 8.00–11.30 Uhr 
sekretariat@pauluspfarrei.ch

Pfr. Albert Wicki 
T 071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Josef Manser  
T 071 343 82 93 
josef.manser@pauluspfarrei.ch

Muriel Hirschi 
T 071 344 93 21 
muriel.hirschi@pauluspfarrei.ch

Peter Mahler 
T 071 340 02 85 
peter.mahler@pauluspfarrei.ch

Verena Süess 
T 071 344 93 24, M 076 521 51 56 
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Dieter Breuer (Mesmer) 
M 079 755 67 21 
mesmer@pauluspfarrei.ch
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3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Spitexverein Speicher-Trogen-Wald 

Sonntag, 1. Mai 
10.00 Kommunionfeier mit dem Pfarrei-

rat, Musik: Fréderic Fischer 

Montag, 2. Mai 
10.00 Wortgottesfeier mit Verena Süess, 

Musik: Heidi Schläpfer 

Donnerstag, 5. Mai 
18.00 Eucharistiefeier mit Kaplan Josef 

Kaufmann 

Samstag, 7. Mai 
Kollekte: Verein helpiS, Gams 
16.00 Erstkommunion, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Klaus Dörig und Verena 
Süess; Musik: Sebastian Wehrfritz 

4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Verein helpiS, Gams 

Sonntag, 8. Mai 
10.00 Erstkommunion, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Klaus Dörig und Verena 
Süess; Musik: Sebastian Wehrfritz 

Mittwoch, 11. Mai 
14.00 Maiandacht, Wortgottesfeier  

mit Peter Mahler,  
Musik: Fréderic Fischer

Samstag, 14. Mai
10.00 Fiire mit de Chliine, 

Evang. Kirche, Speicher

5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Pro Filia und Mütter in Not 

Sonntag, 15. Mai 
10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert 

Wicki und Peter Mahler,  
Musik: Fréderic Fischer 

19.30  CrossPoint, «Gottesdienst mit 
junge Lüüt»; Kathedrale St. Gallen

Donnerstag, 19. Mai 
17.00 – 17.40 Seelsorge-/ Beichtgespräch  

         mit Pfr. Albert Wicki
18.00 Eucharistiefeier mit  

Pfr. Albert Wicki

Samstag, 21. Mai 
18.00 Firmung, Eucharistiefeier mit 

Bischof Markus Büchel,  
Musik: Sebastian Wehrfritz

6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Ärzte ohne Grenzen 

Sonntag, 22. Mai 
10.00 Kommunionfeier mit Mathias 

Angehrn, Musik: Fréderic Fischer 

Mittwoch, 25. Mai 
08.30 Wortgottesfeier mit Gisela Fabian, 

Musik: Fréderic Fischer 

Donnerstag, 26. Mai 
10.00 reg. Auffahrt-Singgottesdienst der 

Seelsorgeeinheit mit Pfr. Albert 
Wicki; kath. Kirche, Gais

15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess 
Musik: Fréderic Fischer; AZ Hof, 
Speicher

Freitag, 27. Mai
10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, 

Musik: Rosy Zeiter; AH Boden, 
Trogen 

7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Mediensonntag 

Sonntag, 29. Mai 
10.00 Kommunionfeier mit Peter Mahler, 

Musik: Sebastian Wehrfritz

Jahrzeitmessen
15. Mai Gründer Mission Station Speicher

Werktagsgottesdienste
Di 09.00 Maiandacht in Teufen 

ausser 17. Mai 
Mi 17.30 Rosenkranzgebet in Bühler
 18.00 Eucharistiefeier in Bühler 

ausser 11. Mai
Fr 18.00 Eucharistiefeier in Teufen
1. Freitag im Monat: Herz Jesu mit Aussetzung
Letzter Freitag im Monat: kein Gottesdienst

Beichtgespräche mit Pfr. A. Wicki 
Bühler: 
Samstag, 14. Mai, 16.30 bis 17.10 Uhr
Teufen:
Jeweils freitags, 17.15 bis 17.45 Uhr, 
ausser: 27. Mai

Gottesdienste in italienischer Sprache 
Sonntag, 15. Mai, 17.00 Uhr, Santa Messa 
in Bühler

3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Hilfe für Ukraine

Samstag, 30.Apil
17.30 Eucharistiefeier Bühler,  

mit Pfr. Albert Wicki

Sonntag, 1. Mai
10.00 Erstkommunionfeier in Teufen mit 

3.-Klässlern aus Teufen und 
Bühler, Pfr. AlbertWicki, Diakon 
Stefan Staub und Maria Teresa 
Bänziger, Musik: Ale Fiore und 
Ramona Künzler, anschl. Apéro

4. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Ärzte ohne Grenzen

Samstag, 7. Mai
17.30 Eucharistiefeier in Bühler  

mit Kaplan Josef Kaufmann

Sonntag, 8.  Mai
10.00 Kommunionfeier mit einem 

Gespräch an der Kanzel zwischen 
Karin Wagner, Korrespondentin des 
SRF, und Stefan Staub in Teufen 
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Mittwoch, 11. Mai 
18.00 Eucharistiefeier in der Lourdes-

kapelle Appenzell mit Pfr. Albert 
Wicki. Fahrgelegenheit:17.30 Uhr 
Kirche Bühler

5. Sonntag der Osterzeit
Muttertagsopfer: Profilia, Mütter in Not

Samstag, 14. Mai 
17.30 Eucharistiefeier in Bühler,  

mit Pfr. Albert Wicki 

Sonntag, 15. Mai
10.00 Eucharistiefeier in Teufen, mit 

Kapl. J. Kaufmann, Diak. S. Staub

Dienstag, 17. Mai 
19.00 Maiandacht in der Schutzengel-

kapelle in St. Gallen mit der FG 
und Diakon Stefan Staub.  
Mehr Info im Pfarreiteil

6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Endlesslife

Samstag, 21. Mai
17.30 Eucharistiefeier in Bühler mit Kapl. 

Josef Kaufmann und Seels. F. Heigl

Sonntag, 22. Mai
10.00 Firmgottesdienst in Teufen mit 

Generalvikar Guido Scherrer und 
Pfr. Albert Wicki und B. Gahler

Christi Himmelfahrt  
Donnerstag, 26. Mai 
10.00 Reg. Gottesdienst zu Chr. Himmel-

fahrt in Gais mit Pfr. Albert Wicki

7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien

Samstag, 28. Mai
17.30 Eucharistiefeier in Bühler, mit  

Pfr. Albert Wicki

Sonntag, 29. Mai
10.00 Eucharistiefeier in Teufen mit  

Pfr. Albert Wicki 

Montag, 2. Mai
19.30 Männerwallfahrt der Seelsorge-

einheit Altstätten
  Wallfahrtsgottesdienst
   mit Pfr. Albert Wicki

Donnerstag, 5. Mai
09.00 Eucharistiefeier 
  mit Kaplan Josef Kaufmann
  Anschliessend Sternenkafi

4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Muttertagsopfer

Sonntag, 8. Mai
10.00 Eucharistiefeier
  mit Prof. Michael Fieger  

Montag, 9. Mai
19.30 ordentliche Kirchgemeindever-

sammlung (Kirchhöri)
  Anschliessend Apéro
  Der Kirchenverwaltungsrat Gais 

lädt alle stimm- und wahlberech-
tigten Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger ab 16 Jahren ein.

Donnerstag, 12. Mai
09.00 Eucharistiefeier 
  mit Pfr. Albert Wicki

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der 
 Pfarrei

Samstag, 14. Mai
19.00 Eucharistiefeier
  mit Pfr. Albert Wicki

Donnerstag, 19. Mai
09.00 Eucharistiefeier 
  mit Pfr. Albert Wicki
09.45 Seelsorge- und Beichtgespräch
  mit Pfr. Albert Wicki

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der Pfarrei

Sonntag, 22. Mai
10.00 Kommunionfeier  

mit Franziska Heigl  

Mittwoch, 25. Mai
19.30 Ökumenisches Abendgebet
  mit Nikola Esslinger

Donnerstag, 26. Mai
10.00 Regionale Eucharistiefeier  

zu Christi Himmelfahrt
  mit Pfr. Albert Wicki

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Mediensonntag

Samstag, 28. Mai
19.00 Eucharistiefeier
  mit Pfr. Albert Wicki

Stiftmessen:
8. Mai: 
Alois Rüegg-Dudle

Sternenkafi

Donnerstag, 5. Mai, 09.45 Uhr 
Kaffee nach Gottesdienst 
Wir haben unser beliebtes Adventskaffee über 
die wärmeren Monate einfach mal umbenannt 
und laden neu immer am 1. Donnerstag im 
 Monat nach der 9.00-Uhr-Messe zum Kaffee 
ein. Herzlich willkommen.



Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Veranstaltungen

Stiftmessen

1. Mai  Vreni Inauen, Bühler
29. Mai Alice Manser-Wetter, Teufen

Kloster Wonnenstein

Eucharstiefeiern:
Samstags, 19.00 Uhr 
Sonntags und 26. Mai, 8.00 Uhr
Dienstage 10. und 24. Mai, 18.30 Uhr
Mittwochs, 7.00 Uhr

Senioren Teufen

Donnerstag, 19. Mai,14.00 Uhr 
Spielnachmittag
Pfarreizentrum Stofel, Teufen

Freitag, 20. Mai,11.30 Uhr 
Kontaktzmittag 
Restaurant Ilge, Teufen
Anmeldung bis Donnerstag, 11.00 Uhr, im 
evangelischen Sekretariat, T 071 333 13 64 
oder  sekretariat@ref-teufen.ch

Senioren Bühler

Donnerstag, 12. Mai, 11.45 Uhr
Gemeinsam statt einsam
Restaurant Steig
Anmeldung bis Dienstagabend,  
bei Helen Widmer, T 071 793 18 44

Chinderfiir

Freitag, 6. Mai, 16.30 Uhr
ökum. Chinderfiir
ref. Kirchgemeindehaus Hörli

Bibelgruppe

Montag, 2. Mai, 19.30 Uhr
Bibelgespräche
Pfarreizentrum Stofel 
Jede/r ist herzlich willkommen.

Erskommunikanten

Sonntag, 1. Mai,10.00 Uhr
Erstkommunion
Kath Kirche Teufen
16 Erstkommunikanten aus Teufen und Bühler 
feiern an diesem Sonntag dieses Fest. Die Erst-
kommunion steht unter dem Motto «S’Mohl 
mit Jesus».

Gespräch an der Kanzel

Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr, Teufen
SRFSüdostKorrespondentin Karin 
Wenger zu Gast im Gottesdienst

Ihr Gesicht kennen viele vom Bildschirm: Ka-
rin Wenger, SRF-Korrespondentin für Südost-
asien. Am Sonntag, 8. Mai, um 10.00 Uhr, 
ist sie Gast am «Gespräch an der Kanzel» im 
Gottesdienst der Pfarrei in der Kirche Stofel 
in Teufen.

Grüezi mitenand

Denk mal darüber nach
Liebe Leserin, lieber Leser

Kürzlich erreichte mich ein Text, der mich 
in Anbetracht unserer ukrainischen Gäste, 
die wir bei uns beherbergen, nicht mehr 
loslässt. Gerne teile ich die Zeilen mit Ih-
nen, damit uns die Relationen einmal mehr 
bewusst werden:

Deine Arbeit, die dir eintönig erscheint, 
ist der Traum eines Arbeitslosen. Deine 
kleine Wohnung ist der Traum eines Ob-
dachlosen. Dein zu knappes Geld ist der 
Traum dessen, der keines hat. Dein stres-
siges Kind ist der Traum eines jeden, der 
keine bekommen kann.
Dein nerviger Montag ist der Traum dessen, 
der keinen Tag mehr zu leben hat. Dein Part-
ner, der dir manchmal auf die Nerven geht, 
ist der Traum dessen, der seit Jahren nach 
einer Partnerschaft sucht. Dein langweili-
ges Kantine-Essen ist der Traum dessen, 
der täglich nach Essbarem suchen muss.
Wenn du heute morgen aufgestanden bist 
und eher gesund als krank warst, geht es 
dir besser als Millionen anderer Menschen.
Wenn du noch nie in einen Krieg verwi-
ckelt warst, dich um dein Leben fürchten 
und fliehen musstet, geht es dir besser als 
500 000 000 Menschen weltweit. 
Wenn du deine politische Meinung oder 
auch deinen Glauben ausleben kannst oder 
dich nicht darum bemühen willst, geht es 
dir besser als 3 Milliarden Menschen, die 
Angst haben müssen, deswegen benach-
teiligt oder gar umgebracht zu werden. 
Wenn Du ein Dach über dem Kopf und ei-
nen Platz zum Schlafen hast, bis du reicher 
als 75 Prozent aller Menschen.

Das sollte uns zu denken geben, um ein-
fach mehr «Danke» zu sagen. Wir sind pri-
vilegiert. Ich wünsche uns Dankbarkeit ins 
Herz und Grosszügigkeit in unsere Hände.

Mit lieben Grüssen

Stefan Staub, Pfarreileiter
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Wie denkt eine weitgereiste, weltgewandte 
Journalistin über das Leben, die Vielfalt der 
Kulturen und Religionen? Wo kommt sie an 
ihre Grenzen? Wie geht sie um mit den Le-
bensgeschichten von Menschen, die in Bur-
ma oder anderswo täglich Gewalt und ande-
re Ungerechtigkeiten durch Regimes erleben? 
Was gibt ihr Kraft? Auf all diese Fragen und 
weitere gibt sie Antwort im nächsten Kanzel-
gespräch der Pfarrei.

Im Anschluss sind alle zur persönlichen Begeg-
nung mit Karin Wenger eingeladen im Rahmen 
eines kleinen Apéros.

Die Schutzengel neu gedeutet

Dienstag, 17. Mai, 19.00 Uhr, 
 Klosterplatz St. Gallen
Eine Maiandacht, die Kraft geben kann

Jedes Jahr im Mai lädt die Frauengemeinschaft 
zur «Maiandacht – nicht nur für Frauen» ein. 
Dabei besuchen die Teilnehmer/-innen bekann-
te und unbekannte Orte der Stille und des Ge-
betes rund um unsere Pfarrei. Unter dem Titel 
«Schutzengel neu gedacht» gestaltet die Litur-
giegruppe der FG am Dienstag, 17. Mai, eine 
Andacht zum Thema Heil und Heiligkeit und 
lädt dazu in die für viele unbekannte «Schutz-
engelkapelle» am Klosterplatz ein (vis-à-vis 
Seiteneingang der Kathedrale). Die Feier wird 
durch den virtuosen Klarinettisten Markus Eg-
ger aus St. Georgen umrahmt. 

Treffpunkt für Wanderfrauen und -männer: 
18.00 Uhr AB Station St. Gallen – Riethüsli
Treffpunkt für alle anderen: 18.55 Uhr, Klos-
terplatz vor der Schutzengelkapelle

Anschliessend: Umtrunk und Schnabulieren auf 
dem Klosterplatz. Bei sehr schlechter Witte-
rung: Beginn um 19.00 Uhr Schutzengelkapel-
le am Klosterplatz St. Gallen ohne Wanderung

Pfarreileben
Abwesenheit wegen Militärseelsorge
Vom 25. April bis 15. Mai bin ich als mitver-
antwortlicher Leiter des Ausbildungslehrgan-
ges für künftige Armeeseelsorger/-innen in 
Luzern engagiert. Unsere neue Mitarbeiterin 
Franziska Heigl wird diesen Kurs als künftige 
Armeeseelsorgerin besuchen. Die Pfarreiseel-
sorge wird durch Albert Wicki sichergestellt.
 Stefan Staub

Geburt und Abschied
Wir durften in den letzten Monaten die  Taufe
feiern mit:
Ben Ulmann, Niederteufen
Lavinia Maira Wick, Teufen
Christina Jimenez, Teufen
Sofia Maria Jimenez, Teufen

Wir mussten in den letzten Monaten  loslassen 
von: 
Martin Alois Rusch, Stein
Bertha Josefina Neff geb. Signer, Bühler
Franco Cargnel-Casco, Teufen
Brigitta Brülisauer-Schnider, Teufen

Rückblick
25 Jugendliche bereiteten sich auf die 
Firmung vor
Im Rahmen der Firmwegvorbereitung fuh-
ren die angehenden Firmand/-innen zum Ab-
schluss ihres Firmweges mit einer Gruppe jun-
ger Firmleiter/-innen, unter der Leitung von 
Barbara Gahler, nach München. 

Nach einem Jahr Vorbereitungszeit wird ih-
nen das Sakrament der Firmung am Sonn-
tag, 22. Mai, um 10.00 Uhr, in der kath. Kir-
che Teufen, von Generalvikar Guido Scherrer 
 gespendet. Die Jugendlichen werden den Got-
tesdienst mit schönen musikalischen Beiträgen 
mitgestalten.

Kontakte
www.kathteufen.ch 
www.kathbuehler.ch       

Pfarreibeauftragter / Diakon:  
Stefan Staub, Stofelweid 1a, 9053 Teufen 
T 071 333 13 52 / M 079 631 30 37 
stefan.staub@kath-teufen.ch

Pfarrer SE Gäbris: Albert Wicki, 9056 Gais 
T 071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Seelsorgerin Pfarreiteil Bühler/Stein: 
Franziska Heigl, M 076 577 34 50 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Religionspädagogin: Barbara Gahler 
M 079 793 99 32 
barbara.gahler@kath-teufen.ch

Religionspädagogin: Maria Bänziger 
M 076 427 26 33 
maria.baenziger@kath-teufen.ch

Sozialarbeit: Valeria Steiner 
M 079 709 60 07 
valeria.steiner@kath-teufen.ch

Jugendarbeit Rotbachtal: Natalie Fuchs  
M 079 593 95 98 
natalie.fuchs@kath-teufen.ch

Pastorale Mitarbeiterin:  
Marianne Krummenacher, M 079 690 83 12 
marianne.krummenacher@kath-teufen.ch 

Pfarreisekretariat: Denise Engeler 
Stofelweid 1b, 9053 Teufen 
T 071 333 13 52 
denise.engeler@kath-teufen.ch

Mesmer: Andrea und Peter Inauen 
M 079 386 21 12 
andrea.inauen@kath-teufen.ch
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Pfarreileben
An Ostern 1922 wurde in der Pfarrkir
che von Gais die erste Messe gefeiert.
Ein kleiner Beitrag zur Geschichte der 
Katholiken von Gais und Umgebung 
(Teil 4)

Katholisches Vereinswesen
Analog zu anderen Gebieten, wo katholi-
sche Pfarreien bestanden, bildeten sich auch 
im «Ghetto» Gais einige Vereine für Männer, 
Frauen und Jugendliche. Die Katholiken galten 
früher in der Schweiz, die als national-liberaler 
Staat gegen den Widerstand der katholisch-kon-
servativen Minderheit gegründet worden war, 
als unzuverlässige Patrioten. Infolgedessen ga-
ben sie durch die Bildung einer Sondergesell-
schaft dem modernen Zeitgeist eine Antwort. 
Weltanschauliche Werte der katholischen Kir-
che sollten in Vereinen vermittelt werden, die 
Katholiken in ihrem Katholischsein bestärkt 
werden. Deutlich zum Ausdruck gebracht wird 
dies in den Statuten des «Katholischen Volks-
Vereins der Pfarrei Gais» vom 19. Dezember 
1948: a) die Erhaltung, Vertiefung und Verbrei-
tung der katholischen Glaubenslehren, b) die 
Pflege, Förderung und Verteidigung der katho-
lischen Sittenlehren im privaten und womög-
lich im öffentlichen Leben, c) das Studium und 
die Verwirklichung der katholischen Sozial-
lehren.» Geistige Nahrung in Form von gutem 
Lesestoff konnte man sich gegen eine beschei-
dene Gebühr in der seit 1941 bestehenden Bi-
bliothek beschaffen. In den Jahrzehnten nach 
dem Zweiten Weltkrieg bröckelte das katholi-
sche Milieu, und im Zuge des rasanten Wirt-
schaftswachstums begannen sich die Katho-
liken der modernen Gesellschaft anzupassen.
So wurde in Gais den Mädchen im Blauring 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung geboten (1933 
gegründet, 1944: Gründung der Jugendgrup-
pe), jungen Burschen und unverheirateten Män-
nern bei der Jungmannschaft, die am 22. Juli 
1946 auf Initiative anlässlich einer Gelöb-
niswallfahrt nach Einsiedeln entstanden war. 
Kirchliche und soziale Fragen wurden im oben 
erwähnten Volksverein diskutiert, dessen Grün-
dungsversammlung am 25. März 1945 abge-
halten worden war. Auch im Kirchenchor, der 
sich am 15. Juni 1922 als «Cäcilienchor Gais-
Meistersrüti» konstituiert hatte, wurde Gele-
genheit geboten, gemeinsam gesellige Zeiten 
zu verbringen. Der Frauen- und Mütterver-
ein (1943), der früher Elisabethenverein ge-
nannt wurde und am 7. März 1943 von Pfar-

rer Giovanni Antonio Selva (1908–1973) ins 
Leben gerufen worden war, bot Frauen Ge-
legenheit, ab und zu die eigenen vier Wände 
zu verlassen, um mit Gleichgesinnten Erfah-
rungen über verschiedene Bereiche auszutau-
schen und sich sozialen Anliegen zu widmen. 
Einen aus Frauen bestehenden Verein hatte es 
aber schon vorher gegeben: Der im Septem-
ber 1937 ins Leben gerufene Paramentenverein 
machte es sich zur Aufgabe, die im Kirchen-
raum und in der Liturgie verwendeten Texti-
lien (Paramenten) zu pflegen. Erste Präsiden-
tin war die besonders eifrige Katholikin Anna 
Renner (1883–1976), die in Gais bis 1943 die 
Telefonzentrale besorgte sowie unter der Wo-
che und an sonntäglichen Abendgottesdiens-
ten den Organistendienst.

Finanzielle Schwierigkeiten
Am 14. Juli 1939 wurden die kirchlichen Ge-
bäude, die bis anhin als Eigentum des bischöf-
lichen Ordinariates St. Gallen steuerpflichtig 
waren, von der Steuerpflicht befreit. Zu die-
sem Zweck war die katholische Kirchgenos-
senschaft Gais gegründet worden, die dann die 
zwei Gebäude zu Eigentum übernahm. Denn 
die Steuern hatten vorher die Kirchgemeinde 
ganz erheblich belastet.
Eine grundlegende finanzielle Besserung trat 
ein, nachdem der ausserrhodische Kantonsrat 
die römisch-katholischen Kirchgemeinden des 
Kantons als Korporationen des öffentlichen 
Rechts erklärt hatte und somit alle Katholiken 
zur Errichtung der Kirchensteuer verpflichtet 
worden waren. Vorher waren in Gais die Auf-
wendungen für den Kultus durch die Einnah-
men der am 5. Dezember 1937 eingeführten 
«freiwilligen Kirchensteuer» gedeckt worden 
(Ablösung des bisherigen Fünfrappenvereins; 
0,5% vom Einkommen, 1‰ vom Vermögen), 
aber auch durch weitere Beiträgen ihrer Kirch-
genossen und durch Zuschüsse der Katholiken 
anderer Kantone, so durch Beiträge der inlän-
dischen Mission.
Zwar wurde in der Gemeindekanzlei zur Er-
mittlung dieser «Steuer» in entgegenkom-
mender Weise Einsicht in die Steuerregister 
gewährt, doch war ein gewisser Teil der Ka-
tholiken nicht zu deren Bezahlung zu bewe-
gen, obwohl sie doch die Dienste der Kirche 
beanspruchten. Viele Jahre hindurch sah man 
sich jeweils mit einem ansehnlichen Fehlbe-
trag auf der Einnahmenseite im Budget einer 
Jahreshälfte konfrontiert. So erstaunt es nicht, 
dass man Ende 1957 in Sachen Pfarrgehälter 
in Ausserrhoden noch im unteren Bereich zu 

finden war. Besonders erfreulich war, wenn 
Mitglieder der Kirchgemeinde unentgeltlich 
Arbeiten verrichteten oder die wirklich Gebe-
freudigen sich noch mehr gebefreudig zeigten.

Achilles Weishaupt
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Kontakte
www.kathgais.ch

Pfarreibeauftragter: Pfarrer Albert Wicki, 
 Langgasse 15, 9056 Gais 
071 793 13 20,  
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Seelsorgerin/Seniorenarbeit:  
Franziska Heigl 
071 793 93 54 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Pfarreisekretariat: Gaby Hutter 
Langgasse 15, 9056 Gais 
071 793 11 82, Di 14.00–16.00, Mi und Do 
8.00–11.00, sekretariat@kath-gais.ch

Mesmerin: Jana Sivek 
Rhänstrasse 3, 9056 Gais  
076 274 68 57

Pastorale Mitarbeiterin: Nikola Esslinger 
Rotenwies 14, 9056 Gais,  
079 296 60 79, nikola-nixe@gmx.ch


